
Editorial

Loslassen und 
Neubeginn

Er stirbt am Kreuz.   
Er ist auferstanden.
Er lebt.

Mit diesen drei kurzen Sätzen wird 
beschrieben, was an Ostern pas-
siert. Ostern beginnt in der Dun-
kelheit, in der Nacht. Und dann 
geht die Sonne auf, scheint hell.  
An dem Ort der Dunkelheit fi nden 
die Frauen das Licht, das ihr Le-
ben und das der Jünger wieder hell 
macht. Es muss immer etwas zu-
erst beendet werden, sterben, be-
vor Neues hervorgehen kann. 

So erlebe ich es schon mein gan-
zes Leben lang. Loslassen und Ver-
trauen. Diese beiden Worte erin-
nern mich an den Weg, den ich 
als Mensch immer wieder gehen 
musste. Abschied gehört zum Le-
ben wie Loslassen, Zurücklassen 
und auch ein vertrauensvolles 
Vorwärtsschreiten. 

Neubeginn des Frühlings, neue 
Lehrstelle, neuer Beruf, Heirat, Ge-
burt eines Kindes, neue Corona- 
Vorschriften oder der neue 
Lebensabschnitt mit meiner Pen-
sionierung. Neuanfänge sind ein 
Loslassen mit Vertrauen, aber auch 
mit Bedenken, mit Glücksgefüh-
len, Freude und Hoff nung verbun-
den. 

So ergeht es mir gerade. Vie-
le Jahre habe ich für die Kirchge-
meinde den Religionsunterricht 
gehalten. Es war immer inspirie-
rend mit den Kindern, dabei bleibt 
man einfach am Puls des Lebens. 
Ich habe das sehr genossen, und 
diese Zeit hat mich sehr erfüllt. Es 
war auch immer spannend mit ih-
nen unterwegs zu sein, ihre Gefüh-
le, ihre Lebensfreude, ihre Freund-
schaften oder auch Streitereien zu 
erleben. Ich werde das sehr vermis-
sen. Und doch ist es Zeit zu gehen. 
Loszulassen. 

In der Passions- und Osterzeit 
ist es ähnlich.  Auch hier an Kar-
freitag das Sterben, das Loslassen. 
Und dann an Ostern die Auferste-
hung, der Neubeginn. 

Christus lebt heute da, wo Men-
schen sich bemühen zu verstehen, 
was er von Gott sagen und zeigen 
will. Er lebt da, wo Menschen in 
seinem Sinne handeln, geschwis-
terlich miteinander umgehen, da 
wo Menschen Hoff nung nicht auf-
geben und dafür kämpfen, im Sinn 
der Liebe, der Gemeinschaft und 
der Solidarität.

Auch ich bin voller Hoff nung 
und Freude auf meinen neuen Le-
bensabschnitt, und ich fühle mich 
begleitet. Denn er hat versprochen:

«Ich bin alle Tage bei euch, bis 
Zeit und Welt vollendet sind.» 

(Bibel in Gerechter 
Sprache; Mt 28,20)

Marianne Saputo, 
Katechetin
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Singen trotz allem oder: 
Das halbvolle Glas 

Monatsspruch
Maria von Magdala kam zu den Jüngern und 

verkündete ihnen: Ich habe den Herrn gesehen. 

Und sie berichtete, was er ihr gesagt hatte.

Joh 20,18

Es sind harzige Zeiten für den Chorgesang. Aber unsere Chorleitenden lassen sich nicht entmutigen, 
sondern machen das Beste daraus und haben sogar in der Pandemie neue Chöre gegründet.

Ob es wohl eine gute Idee war, mit-
ten in einer Pandemie einen Kinder- 
und Jugendchor zu gründen? Kat-
ja Deutschmann (meine Kollegin 
an der römisch-katholischen Pfar-
rei Peter und Paul) und ich haben 
da nicht lange überlegt, sondern 
im August zum Mitmachen im neu-
en Kinder- und Jugendchor Voices 
aufgerufen. Wir waren überwäl-
tigt von der Resonanz: 30 Kinder im 
Alter von 4–12 Jahren sind seit dem 
Beginn mit dabei in diesem ökume-
nischen Projekt. Die jungen Sänger 
und Sängerinnen haben uns mit ih-
rer Freude, Motivation und ihrem 
schönen Chorklang dermassen be-
geistert, dass wir bereits per Ende 
Jahr ein erstes Konzert für Voices 
zu organisieren begannen. 

Mit dem Chorverbot im Spät-
herbst mussten wir diesen im Rah-
men des «Klingenden Adventska-
lenders» geplanten Auftritt leider 
absagen. Bis zum Lockdown im 
Januar haben wir uns mit den Kin-
dern in Kleingruppen getroff en 
und Tanzchoreographien geübt, 

anstatt zu singen. Im Januar muss-
ten wir unsere Zusammenkünfte in 
den virtuellen Raum verlegen und 
haben so wöchentlich Chorproben 
per Zoom abgehalten. 

Katja und ich waren zunächst 
sehr skeptisch, ob das funktionie-
ren kann. Schon nach der ersten 
Probe war aber klar: Ja, das funktio-
niert tatsächlich. Natürlich ersetzt 
eine Zoom-Probe in keiner Weise 
eine physische Chorprobe, aber für 
den Zusammenhalt unseres jungen 
Chores waren wir dankbar um die-
se Möglichkeit. Seit Anfang März 
dürfen wir nun endlich wieder mit 
den Kindern singen, und das tut 
einfach nur gut! Und tatsächlich 
bereiten wir nun den ersten öff ent-
lichen Auftritt von Voices vor. Der 
wird – ob mit oder ohne Publikum 
– am 5. Juni im Rahmen des ökume-
nischen Kirchenklangfests Cantars 
stattfi nden. Wir alle freuen uns rie-
sig darauf!  

Nadia Bacchetta
Organistin

Zu Redaktionsschluss war es noch nicht klar, ob im April wieder Präsenz-Veranstaltungen in Innenräumen möglich sind. Aktuelle Informationen gibt es auf 
www.ref-aarau.ch, beim Sekretariat (Tel. 062 836 60 70) oder direkt bei dem oder der Verantwortlichen.

TESTLAUF NEUES LAUTSPRECHERSYSTEM STADTKIRCHE

Die Planungsarbeiten für die neue Audioanlage schreiten voran. Als nächster 
Schritt findet am 27. April ab ca. 14.00 Uhr ein Testlauf mit den möglichen neu-
en Lautsprechern statt. Wer Interesse hat, bei diesem Testlauf in der Stadtkirche 
anwesend zu sein, soll sich bitte beim Sekretariat anmelden (Tel. 062 836 60 70 
oder sekretariat@ref-aarau.ch). Kurzfristige Änderungen aufgrund der Corona-Si-
tuation sind möglich. Details erhalten Sie nach erfolgter Anmeldung.

Singen im Chor oder Gottesdienst 
ist zurzeit verboten. Aber Achtung: 
Das Singen als solches ist nicht ver-
boten! Wir sollen nur aus Rücksicht 
auf die anderen nicht mehr in Grup-
pen singen. Aber alleine dürfen und 
sollen wir das doch, immer noch!

Ich persönlich habe die letz-
ten Jahre eigentlich nur gesun-
gen, wenn ich Chorproben geleitet 
habe, solistische Auftritte hat-
te oder üben musste. Aber einfach 
Singen? Zur Freude? Mitsummen 
beim Radiohören? Das hatte ich 
irgendwie verlernt. 

Heute singe oder summe ich 
wieder unter der Dusche, mit 
vielen Sangesfreudigen jeden 
Dienstagabend in den «Kulturklän-
gen und mehr» im Internet oder 
zu einer schönen CD-Aufnahme. 
Ich habe die Freude am Singen im 
Alltag, am Singen aus Lust wieder-
entdeckt. Und das ist schön!

Wir lassen uns die Hoff nung 
doch nicht nehmen und sehen po-
sitiv in die Zukunft! Auch die Wis-
senschaft nimmt sich endlich des 

Singens und Musizierens an. Sogar  
die Bundeswehruniversität Mün-
chen! Auf ihrer Website steht ein 
grosser Artikel «Musizieren wäh-
rend der Pandemie – was rät die 
Wissenschaft?». Interessanterwei-
se direkt neben den Artikeln «Aste-
roidenforschung: Allein unterwegs 
ins Weltall» und «UNiBw M bei 
Marsmission der NASA wieder mit 
an Bord». Soll das heissen, dass wir 
in Zukunft nur noch mit Astronau-
tenanzug singen dürfen? Ich glau-
be, das soll eher heissen: Singen ist 
galaktisch schön!

Ist das Glas jetzt halbleer oder 
halbvoll? Entscheiden muss das je-
der und jede für sich selbst – ich 
versuche immer das Beste aus jeder 
Situation zu machen: Für mich ist 
das Glas auf jeden Fall halbvoll.

Dieter Wagner
Kantor

Ist das Glas halbleer oder halbvoll?Begeisternde Jugendklänge

Chorsingen geht gerade nicht, aber Singen am Bildschirm schon! Fotos:  Marianne Weymann (links), Screenshot



Todesfälle

Rosmarie Hügli-Kehrli
Delfterstrasse 40
gestorben im 70. Lebensjahr

Eva Meier-Lüscher 
wohnhaft gewesen in Rombach
gestorben im 70. Lebensjahr

Ruth Castelberg-Theis 
Golattenmattgasse 37
gestorben im 97. Lebensjahr

Gerold Lüscher 
Hallwylerstrasse 6a
gestorben im 74. Lebensjahr

Max Schär 
Hintere Bahnhofstrasse 90
gestorben im 99. Lebensjahr

Annemarie Maurer-König
Effingerweg 9
gestorben im 86. Lebensjahr

Brot für Alle 392.29
Frauen-Solidaritätsfonds 179.98
Heimgarten Aarau 483.04
Heks, Wohnhilfe Aargau 189.85
Stiftung Tierheim Gals 127.00
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 Amtshandlungen 

 Kollekten 

 Spiritualität  Senioren 

Bitte informieren Sie sich auf www.ref-aarau.ch oder bei  Cilia Zeltner- 
Staffelbach (Tel. 062 836 60 81), ob dieser Anlass stattfinden kann.

 Kirchenpflege 

Karfreitag, 2. April, Stadtkirche 
Start zwischen 18.00 und 19.00 Uhr

Stationenweg in Kleingruppen

Eine ökumenische Vorbereitungs-
gruppe lädt ein, Orte in der Stadt 
in Erinnerung an den Leidensweg 
Christi zu begehen, sich zu verge-
genwärtigen, was heute in unse-
rem Umfeld an Leid, Ungerechtig-
keit vorhanden ist. Wir lassen uns 
anregen vom Thema unserer Hilfs-
werke Brot für alle, Fastenopfer 
und Partner sein: «Klimagerechtig-
keit – jetzt!». Wie gehe ich mit der 
Thematik um? Was für einen Bei-
trag leiste ich? Kann ich überhaupt 
etwas tun? Das sind die Fragen, die 

Stationenweg 2019

Foto: Melanie Moor

uns auf dem Weg begleiten werden.
Zwischen 18.00 und 19.00 Uhr 

kann in der Stadtkirche in Klein-
gruppen gestartet werden. Der Weg 
inklusive Stationen dauert etwa ei-
ne Stunde und endet in der katholi-
schen Pfarrei. Gutes Schuhwerk und 
der Witterung angepasste Kleidung 
sind zu empfehlen. Es sind alle, klein 
und gross, ganz herzlich eingeladen.

Melanie Moor
Sozialdiakonische Mitarbeiterin

Mittwoch, 7. April, 14.30 Uhr, Zwinglihaus

Kultur am Nachmittag 

Akkordeon, Gesang und Humor – ein fröhlicher Frühlings- 
nachmitttag mit Jean-Luc Oberleitner 

Foto: zVg

E FaschteTäsche für die Weihnachtskrippe 

Wir brauchen noch Geld für unse-
re Weihnachtskrippe. Aus diesem 
Grund haben wir Taschen aus alten 
Fastentüchern genäht. «D’Faschte-
Täsche» eignen sich für den grossen 
und kleinen Einkauf oder als All-
tagstasche. Es gibt sie in verschie-
denen Grössen. Jede Tasche hat ein 
anderes Motiv. Einzelne Taschenty-
pen sind gefüttert.

Die Preise für die Taschen bewe-
gen sich je nach Grösse zwischen 

Taschengrössen
Grosse Tasche: ca. 46 cm breit, 29 cm hoch
Mittlere Tasche: ca. 40 cm breit, 28 cm hoch
Kleine Taschen: ca. 29 cm breit, 21 cm hoch
Falttaschen: ca. 38 cm breit, 42 cm hoch

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Webseite www.ref-aarau.ch/krippe 
oder bei Margrit Schärer, Tel. 079 661 71 74, margrit.schaerer@ref-aarau.ch.

 Fundraising

Ostersonntag, 4. April, 5.30 Uhr, Stadtkirche

Ostermorgenfeier

Nach fünfjährigem Unterbruch ist 
es mir ein grosses Anliegen, die Os-
termorgenfeier in der Stadtkirche 
in meinem letzten Amtsjahr noch 
einmal durchzuführen. Der Chor 
der Stadtkirche ist ein einmaliger 
Ort, um die Auferstehung mit al-
len Sinnen mitzuerleben. 

Wenn wir die neue Osterkerze, 
die am Feuer vor der Kirche ent-
zündet worden ist, in die Kirche 
hineintragen, sind die Chorfens-
ter noch schwarze Löcher. Nach 
der anderthalbstündigen Liturgie 
zeigt sich Christus in seinem feuer-
roten Gewand im Auferstehungs-
fenster in vollem Glanz: «Der Herr 
ist auferstanden, er ist wahrhaftig 
auferstanden. Halleluja!» Das kann 
so nur in der Aarauer Stadtkirche 
erlebt werden.

Das Motiv der neuen Osterker-
ze ist eine Ähre, die sich aus einem 
dunklen Samenkorn lichtwärts 
wendet. Ihre sieben Körner wei-
sen auf die sieben Schöpfungstage 
hin. Christus schafft in seiner Auf-
erstehung eine neue Schöpfung, 
die weit übers irdisch Vergängli-
che hinausgeht.

Auch im neuen Motiv ist die 
Thematik «Vom Dunkel ins Licht» 

oder «Vom Tod ins Leben» angedeu-
tet.

Das will die Ostermorgenfeier 
schon seit frühchristlichen Zeiten 
jedes Jahr wieder neu ins Bewusst-
sein rufen: Christus hat den Tod 
überwunden. Die Kraft des Aufer-
stehungslichtes will auch uns, ganz 
besonders in diesen ungewissen 
Pandemiemonaten, erleuchten und 
ermutigen.

Ursus Waldmeier, Pfarrer

25 und 50 Franken (ohne Gemü-
se). Der Reinerlös des Taschenver-
kaufs dient der Finanzierung der 
neuen Krippe in der Stadtkirche 
Aarau. Ab März stehen die Taschen 
nach den Gottesdiensten in der Kir-
che zum Verkauf. Nach einer Ter-
minvereinbarung können Sie sie 
auch auf dem Sekretariat der refor-
mierten Kirche Aarau kaufen (Tel.  
062 836 60 70).

Margrit Schärer, Kirchenpflegerin

Foto: Margrit Schärer

Die Kirchenpflege hat in ihrer Sitzung 
vom 18. Februar unter anderem folgen-
de Themen behandelt:
• Die Vernehmlassungen der Landes-

kirche «Neues Lohnsystem für Mit-
arbeitende in den Kirchgemeinden» 
sowie «Neuordnung Weiterbildung» 
wurden beantwortet.

• Die Vermietung der oberen beiden 
Seminarräume im Bullingerhaus an 
die Stadt Aarau zur Nutzung als «El-
tern-Kind-Zentrum» wurde  
beschlossen.

• Der aktuelle Stand im Bewerbungs-
prozess für die Nachfolge von  
Stefan Blumer und Ursus Waldmeier 
wurde besprochen. 

• Sigrist Samuel Negasi wurde der Be-
such eines überbetrieblichen Kurses 
bewilligt. 

 Heinzaroma

Ein Spruch
provoziert 
Einspruch

Ein Wort
will

Antwort

Eine Rede
wird zur
Ausrede

Der Sinn
findet sich
im Unsinn
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 Mutmach-Bild

REMINDER: TAFELMUSIK MIT PICKNICK

Anmeldung  bis 1. April bei Dieter Wagner, Tel. 078 904 15 55
dieter.wagner@ref-aarau.ch  

 Gemeinschaft

Gemeinsam statt einsam

Donnerstag, 22.  April, 14.00 Uhr 
Haus zur Zinne 

Falls wir die Veranstaltung durch-
führen dürfen, treffen wir uns  im 
Zinnensaal «coronamässig» an Vie-
rertischen. Thema ist ein Rück-
blick auf das vergangene Jahr und 
ein Ausblick auf das Sommerpro-
gramm. Dabei legen wir die Aus-
flugsziele und Daten definitiv fest.

Bitte informieren Sie sich auf der Website (www.ref-aarau.ch), bei Cilia  
Zeltner-Staffelbach  (Tel. 062 836 60 81) oder beim Sekretariat  
(Tel. 062 836 60 70), ob dieser Anlass stattfinden kann.

Die Friedenslinde oberhalb von Aarau Foto:  aaraumeinestadt.ch

Sonntag, 18. April, 13.04 Uhr, Bahnhofplatz

«Am Sunntig nid elei»

An diesem Nachmittag lädt uns 
Werner Knörr zu einem Spazier-
gang ins obere Zelgli ein, durchs 
Amerika bis zur Friedenslinde. 
Er wird uns unterwegs allerlei In-
teressantes erzählen zu diesem 
Quartier hoch über der Stadt. Als 

Von der Echolinde zur Friedenslinde

Aarau ab: 13.04 Uhr, Bus 5
Billett bitte selber lösen (1 Zone)

Abschluss werden wir uns im Bin-
zenhofcafé verwöhnen lassen. 

Das Team

Die Kaffeerunde wird nur durch-
geführt, wenn die Restaurants  auch 
wieder öffnen dürfen. Ein kleines 
«Bhaltis» auf den Weg wird diese 
Runde aber ersetzen.   

                                           
Ursus Waldmeier, Pfarrer

 Unterwegs 

Samstag, 17. April, 14.00 Uhr, Bullingerhaus 
Bei Überschreitung der zugelassenen Anzahl von Teilnehmenden Wiederholung um 16.00 Uhr

Informationsnachmittag zur Reise nach Georgien und Ostanatolien

Getreu nach Luthers Motto «Wenn 
ich wüsste, dass morgen die Welt 
untergeht, würde ich dennoch heu-
te ein Apfelbäumchen setzen» pla-
nen wir unsere aufgeschobene 
Reise für diesen Herbst (2. bis 15. 
Oktober). Für den Informations-
nachmittag über Land und Leute, 
Religion und Kultur sollten Sie sich 
unbedingt rasch anmelden, damit 
die Gruppengrösse ersichtlich wird 
und wir bei zu vielen Teilnehmen-
den die Gruppe teilen können. Alle 
Interessierten mit ihren Freunden 
und Bekannten sind herzlich einge-
laden (ohne Verpflichtung zur Rei-
se-Teilnahme).

Wenn Sie sich für die Reise  
anmelden wollen, gehen Sie kein 
Risiko ein. Bei covidbedingter 
Nicht-Durchführung oder Ver-
schiebung wird die Anzahlung  
zurückerstattet, wenn die Anmel-
dung frühzeitig erfolgt ist. Der Be-
trag kann auch als Anzahlung für 
eine andere Reise verwendet wer-
den. 

Ursus Waldmeier, Pfarrer

Bild: weltatlas.de

Programme liegen in den Kirchgemeindehäusern und in der Kirche auf oder 
können beim Sekretariat (Tel. 062 836 60 70) oder bei Ursus Waldmeier (Tel. 
062 822 27 69) angefordert werden.
Für den Informationsabend am 17. April ist eine Anmeldung bis zum 15. April-
unter 076 534 61 04) unerlässlich 
(Maskenpflicht – Anlass ohne Konsumation)

FERIENPLAUSCH

Der diesjährige Ferienplausch findet vom 20. – 22. April statt und steht unter 
dem Motto «Wilde Wasser». Da sich bereits mehr als fünfzig Kinder angemel-
det haben, setzen wir alles daran, dass auch dieser Ferienplausch nicht  ins 
Wasser fällt. Aufgrund der aktuellen Lage wird über die Art der Durchführung 
relativ kurzfristig entschieden. Die Angemeldeten werden persönlich infor-
miert. Weitere Auskünfte erteilt auch Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74,  
daniel.hess@ref-aarau.ch.

 Theater

Mittwoch, 28. April,  
17.00, 18.30 und 20.00 Uhr 
Haus zur Zinne 

Info-Abend «Judas»

Das Theaterprojekt «Judas» wartet 
sehnlichst darauf, dass es starten 
kann. Interessierte mit Lust und 
Freude am Mitspielen oder Mitsin-
gen, die sich bisher noch nicht ge-
meldet haben, sind ganz herzlich 
eingeladen sich direkt bei Heinz 
Schmid zu melden. Aus aktuellem 
Anlass haben wir drei Zeitfens-
ter für den Info-Anlass, damit die 
Gruppe nicht zu gross wird.

Dagmar Bujack, Pfarrerin

Anmeldung bei Heinz Schmid,  
Aarenaustrasse 23, 5000 Aarau,  
Tel. 062 827 32 83,  
schmid-fuegli@bluewin.ch  
oder auf www.ref-aarau.ch.
Weitere Infos bei  
dagmar.bujack@ref-aarau.ch

Wir wünschen allen 
Leserinnen und Lesern ein 
gesegnetes, frohes 
Osterfest!

Foto: Marianne Weymann
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Fr 30. April 
19.00 Uhr

Gottesdienst im GZ mit Pfr. Adrian Bolzern und  
Pfr. Ursus Waldmeier
Musik: Elisabeth Waldmeier (Klavier),  
Kathrin Schenker  (Violine)
Kirchenkaffee oder etwas zum Mitnehmen.

 Stadtkirche  Gruppen und offene Angebote 

Telli

So 4. April 
18.00 Uhr

Gottesdienst
Stadtkirche 

So 18. April 
10.15 Uhr

Gottesdienst
Bullingerhaus

Eglise française

Bitte beachten Sie, dass gegenwärtig bei allen Feiern und Gottesdiensten eine Maximalbesucher*innenzahl von 50 Personen gilt. Für die Gottesdienste vom 2. und 
4. April besteht die Möglichkeit, auf www.ref-aarau.ch oder beim Sekretariat (Tel. 062 836 60 70) vorgängig Plätze zu reservieren. Zusätzlich werden die  
April-Gottesdienste ins Haus zur Zinne übertragen (15 Plätze). Ausserdem können Sie über Youtube live an unseren Gottesdiensten teilnehmen (Link auf  
www.ref-aarau.ch). Die Predigten finden Sie als pdf auf www.ref-aarau/service/medien. 
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«reformiert informiert» ist das Nachrichtenblatt der  
Reformierten  Kirchgemeinde Aarau
Redaktion und Layout: Marianne Weymann, Belchenweg 6, 5034 Suhr
Tel. 079 528 78 23 | redaktion@ref-aarau.ch
Adresse und Versand: Reformierte Kirchgemeinde, Jurastrasse 13,  
5000 Aarau, Tel. 062 836 60 70 | sekretariat@ref-aarau.ch 
Auflage: 3500 Exemplare | Druck: Druckzentrum DZZ Zürich  
Redaktionsschluss Mai-Ausgabe: Mittwoch, 14. April

 Amtswochen 

 Adressen

SEKRETARIAT
Andreas Urech, Simone Moór,  
Simone Andres
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
Tel. 062 836 60 70
sekretariat@ref-aarau.ch 
Montag bis Freitag, 8.00 – 11.30 Uhr
Nachmittags mit Voranmeldung 

PFARRAMT

PFARRKREIS NORD
Stefan Blumer, Tel. 062 822 12 92 
Adelbändli 14 
stefan.blumer@ref-aarau.ch
 
PFARRKREIS WEST
Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74  
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
daniel.hess@ref-aarau.ch

PFARRKREIS OST
Ursus Waldmeier, Tel. 062 822 27 69  
Rütmattstrasse 13
ursus.waldmeier@ref-aarau.ch

PFARRKREIS SÜD
Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
dagmar.bujack@ref-aarau.ch 

SOZIALDIAKONISCHE DIENSTE
Melanie Moor, Tel. 062 836 60 83
Haus zur Zinne, Kirchgasse 19
melanie.moor@ref-aarau.ch

Cilia Zeltner, Tel. 062 836 60 81 
Haus zur Zinne, Kirchgasse 19
cilia.zeltner@ref-aarau.ch 

JUGENDARBEIT
Reto Bianchi, Tel. 062 836 60 82
reto.bianchi@ref-aarau.ch

WEITERE DIENSTE

HAUSWARTDIENST
Herbert Baumberger, Tel. 062 836 60 76 
herbert.baumberger@ref-aarau.ch

SIGRISTENDIENST
Samuel Negasi, Tel. 062 836 60 84 
samuel.negasi@ref-aarau.ch
Ari Ferguson, Tel. 076 396 04 29 
ari.ferguson@ref-aarau.ch
Thomas Waldmeier, Tel. 077 465 02 45 
thomas.waldmeier@ref-aarau.ch
Lorena Hämmerle, Tel. 078 21363 
lorena.haemmerle@ref-aarau.ch

ORGELDIENST
Nadia Bacchetta, Tel. 079 746 63 88 
nadia.bacchetta@ref-aarau.ch 
Elisabeth Waldmeier, Tel. 062 825 10 95
Johannes Fankhauser, Tel. 061 721 13 56

KANTOREI
Dieter Wagner, Tel. 078 904 15 55 
dieter.wagner@ref-aarau.ch

UNTERRICHT
Marianne Saputo, Tel. 062 723 20 15
Isabelle Fuhrer, Tel. 079 786 61 72
Barbara Schärer, Tel. 062 893 27 20 

Fr 2. April
10.00 Uhr

Karfreitagsgottesdienst
Musikalisch-liturgische Feier zur Passionsgeschichte
Thema: «Den Weg zu Ende gehen»  
(Psalm 22/ Matthäus 27,40)
Worte: Pfr. Stefan Blumer
Musik: Nadia Bachetta (Orgel), Andreas Schib (Bariton), 
Kammerchor C21 (Audioeinspielung)
Kollekte: ACAT (Aktion der Christen für die Abschaffung  
der Folter)
Youtube-Übertragung 

Fr 2. April
ab 18.00 Uhr

Stationenweg in Kleingruppen
(siehe Seite 14)

Sa 3. April 
10.00 Uhr

Chinderchile
Weshalb wir Ostern feiern

So 4. April
5.30 Uhr

Ostermorgenfeier mit Abendmahl
(siehe Seite 14)
Gestaltung: Pfr. Ursus Waldmeier und Team
Thema: «Der Tod ist verschlungen in den Sieg»
Musik: Nadia Bacchetta (Orgel), Susanne Wiesner (Sopran)
Besammlung beim Osterfeuer vor der Kirche
Kollekte:  Brot für alle
Osterfrühstück oder etwas zum Mitnehmen  

So 4. April
10.00 Uhr

Ostergottesdienst
Predigt von Pfr. Ursus Waldmeier
über Lukas 24,1-12: «Was sucht ihr den Lebendigen  
bei den Toten?»
Musik: Nadia Bacchetta (Orgel), Regula Konrad (Sopran), 
Christian Bruder (Trompete)
Kollekte: Brot für alle
Youtube-Übertragung 

So 11. April
10.00 Uhr

Gottesdienst 
Predigt von Pfr. Daniel Hess 
über 1.Petrus 1,3-9:  
«Wie neu geboren oder schweres Erbe?» 
Musik: Elisabeth Waldmeier (Orgel), 
Susanne Wiesner (Sopran)
Kollekte: Glaube in der 2. Welt 
Youtube-Übertragung 

So 18. April
10.00 Uhr

Gottesdienst
Predigt von Pfr. Ursus Waldmeier
über 1. Petrus 2,21 und 23: «Die Fussstapfen Christi»
Musik: Nadia Bacchetta (Orgel), Simone Fischer (Sopran)
Kollekte: Cartons du cœur
Youtube-Übertragung 

So 25. April
10.00 Uhr

Gottesdienst 
Predigt von Pfrn. Dagmar Bujack 
über Johannes 15, 1-18:  
«Blühen tut, was eine Wurzel hat und Boden»
Musik: Elisabeth Waldmeier (Orgel),  
Susanne Wiesner (Gesang)
Werke von J.S.Bach, D.Buxtehude und H.Schütz.
Kollekte: Integration Aargau
Youtube-Übertragung

Zu Redaktionsschluss war es noch nicht klar, ob im April wieder Präsenz- 
Veranstaltungen in Innenräumen möglich sind. Aktuelle Informationen gibt es 
auf www.ref-aarau.ch, beim Sekretariat (Tel. 062 836 60 70) oder direkt bei 
dem oder der Verantwortlichen (Telefon und Mail siehe rechte Spalte). 

SINGE MIT DE CHLIINE
Verantwortlich: Nadia Bacchetta

KANTOREI
Verantwortlich: Dieter Wagner

OFFENE ZINNE
Verantwortlich: Cilia Zeltner 

(Link auf www.ref-aarau.ch)

KULTURKLÄNGE
Dienstag, 6., 13., 20. und 27. April
20.00 – 20.30 Uhr
(19.45 Uhr Öffnung Chat) 
Verantwortlich: Dieter Wagner

ABGESAGT 

INFOABEND «JUDAS»
Mittwoch,  28.  April
17.00, 18.30 und 20.00 Uhr 
Haus zur Zinne
Verantwortlich: Dagmar Bujack

KULTUR AM NACHMITTAG
Mittwoch, 7. April
14.30 Uhr, Zwinglihaus
Verantwortlich: Cilia Zeltner 

GEMEINSAM STATT EINSAM
Donnerstag, 22. April
14.00 Uhr, Haus zur Zinne 
Verantwortlich: Ursus Waldmeier

AM SUNNTIG NID ELEI
Sonntag, 18. April
13.04 Uhr, Bahnhofplatz

GEPLANT

 Jugend 

ROUNDABOUT 
Kids (8 – 12 Jahre):  
Mittwoch, 7., 14., 21. und 28. April  
15.30 – 16.45 Uhr, Jugendraum Zinne
Youth (12 – 20 Jahre): 
Montag, 12., 19.,  und 26. April 
19.00 – 20.30 Uhr, Flösserstrasse 7

ZOOM-MEETING

SENEVITA GAIS

Do 1. April 
10.15 Uhr

Bernadette Lütolf

Fr 16. April 
10.15 Uhr

Dagmar Bujack

Fr 30. April 
10.15 Uhr

Bernadette Lütolf

Gottesdienste in den Heimen

HEIMGARTEN

Mi 7. April 
17.15 Uhr

Dagmar Bujack 

Mi 28. April 
17.15 Uhr

Dagmar Bujack

Für die hier nicht genannten Heime wird heimintern bekanntgegeben, wann 
und unter welchen Bedingungen wieder Gottesdienste stattfinden können. 

29. MÄRZ – 1. APRIL
Pfr. Stefan Blumer, Tel. 062 822 12 92

6. – 9. APRIL
Pfr. Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74 

12. – 16. APRIL
Pfr. Ursus Waldmeier, Tel. 062 822 27 69 

19. – 23. APRIL
Pfrn. Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75

26. APRIL – 30. APRIL
Pfr. Ursus Waldmeier, Tel. 062 822 27 69 
 

VOICES – KINDER- UND 
JUGENDCHOR AARAU
Dienstag, 6. und 27. April. 
Beginners: 16.15 – 16.40 Uhr 
Kids: 16.45 – 17.20 Uhr
Teens: 17.10 – 17.45 Uhr
Pfarreisaal der Kirche  
Peter und Paul 


